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gensn Kräften Maßnahmen zur Sicherung топ gericht­
lichen HauptVerhandlungen vor Störungen und Gefahren, 
die топ Sympathisanten der Angeklagten oder anderen 
feindlich-negativen Kräften ausgehen können, zu orga­
nisieren und durchausetaen.

Oeshalb sind bei Vorliegen von Informationen grund­
sätzlich Absprachen mit dem Gericht »direkter und 
wenn erforderlich, mit dom verhandelnden Richter zu 
treffen, da eine Vielzahl von Sicherung »Maßnahmen nur 
im engen Zusammenwirken mit den Gerichten realisierbar 
sind«

Xn diesen Absprachen sind die organisatorischen und 
sloheruagsmäßigen Regelungen festzulegen, die für 
die jeweilige HauptVerhandlung eingeleitet werden müs­
sen und die der Zustimmung bsrw. Entscheidung des Ge­
richts bedürfen« Dabei ist stärker darauf einzuwirken, 
daß Kräfte des Gerichtes ihre Befugnisse so wahrnehmen 
und handeln, daß sie gestaltend auf die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung oinwirken und Störungen bsrw. 
andere feindlich-negative, gegen die Sicherheit der 
Vorführungen gerichtete Handlungen im Zusammenwirken 
mit den Sioherungskräf ten vorbeugend verhindern odor 
in ihren möglichen Auswirkungen maximal eiosehränken.

Die neue Qualität der Sieherheitaerfordernisse zur 
Sicherung Angeklagter bei Vorführungen zu gericht­
lichen Haupt Verhandlungen erfordern auch neue Formen 
des Zusammenwirkens der unmittelbar verantwortliehen 
Abteilungsleiter der Linie XXV im MfS Berlin ?üit den 
Direktoren der Gerichte, Ls wird deshalb vorgesehlagen, 
mindestens einmal jährlich eine Arbeit «berat urig mit 
den Direktoren der Gerichte durchzufUhren, vor deren 
Kammern bzw, Senate die Verhandlungen stattfinden, 
die durch die Abteilung XIV des MfS Berlin zu sichern 
Sind,


